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Pa u l i n a  ( 9 ) ,  A n n a  ( 1 0 ) ,  D a n i e l  ( 9 ) ,  K l a ra  ( 1 0 ) ,  T i a ra  ( 1 0 ) ,  

R a p h a e l  ( 9 )  u n d  T h o m a s  ( 9 )

Vielfalt ist wichtig für alle. Wir sind alle unter-

schiedlich, sprechen verschiedene Sprachen, ha-

ben unterschiedliche Hobbys und Talente. Wir 

sind alle einzigartig und trotzdem alle gleich 

viel wert. Alle sollen dazugehören und mitbe-

stimmen dürfen. Darum ist Vielfalt auch in der 

Demokratie wichtig. Dafür gibt es auch Regeln, 

damit alle so sein können, wie sie sind. Jeder 

und jede sollte sich an diese Regeln halten, da-

mit sich alle wohlfühlen. Wir finden es gut, dass 

wir alle unterschiedlich sind. Das macht unser 

Leben froh!

W i r  e r k l ä r e n  e u c h  h e u t e ,  w a s  V i e l f a l t  m i t  D e m o k ra t i e  z u  t u n  h a t .

W i r  s i n d  a l l e  u n t e r s c h i e d l i c h !

Alle Menschen auf der Welt schauen unterschiedlich 

aus, das ist auch Vielfalt! 
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W i r  h a b e n  g a n z  v i e l e  u n t e r s c h i e d l i c h e  M e n s c h e n  g e z e i c h n e t ,  u m  z u  z e i g e n ,  w i e 

v i e l f ä l t i g  u n s e r e  G e m e i n s c h a f t  i s t ! 
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Lo l a  ( 9 ) ,  H a m z a  ( 1 1 ) ,  Fr i e d a  ( 9 ) ,  H a t i  ( 1 0 ) ,  A d h a m  ( 1 1 ) ,  E l i s  ( 1 0 )  u n d  A a r o n  ( 9 )

Zivilcourage bedeutet, jemandem zu helfen. 

Es ist wichtig, zu helfen, wenn jemand verletzt 

ist, in Gefahr ist oder wenn jemand gemobbt 

wird. Wenn jemand traurig ist, kann man ihn 

trösten oder einen Erwachsenen holen. Wenn 

es eine gefährliche Situation ist, kann man  die 

Polizei rufen. Man muss darauf achten, dass 

man sich nicht selbst in Gefahr bringt. „Coura-

ge“ bedeutet „Mut“ und der ist wichtig für die 

Gemeinschaft. Man könnte auch irgendwann 

selber  Hilfe brauchen. Es ist oft nicht leicht, sich 

einzumischen, wenn man schüchtern ist. Man 

hat vielleicht auch Angst, dass man selbst ange-

griffen wird. Man sollte trotzdem immer helfen! 

Wenn man z. B. nichts tut, wenn jemand Hilfe  

braucht, kann es sein, dass er oder sie aus der 

Gemeinschaft ausgeschlossen wird. Wir finden, 

deshalb muss man ihm oder ihr in so einem Fall 

immer helfen.

B e i  u n s  e r f a h r t  i h r,  w i e  m a n  a n d e r e n  h i l f t  u n d  w a s  Z i v i l c o u ra g e  b e d e u t e t .

H e l f e n  m a c h t  u n s  s t a r k 

u n d  i s t  w i c h t i g !
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Eine Katze wollte mit anderen Katzen mitspielen, aber 

die wollten nicht mit Katzen, die komische Augen haben, 

spielen. Die Katze war traurig.

Durch die Hilfe ihrer Schwester wird niemand 

ausgeschlossen.

Ihre Schwester mischt sich ein und setzt sich für sie ein.

Sie weinte, weil niemand mit ihr spielen wollte. Sie ging 

traurig weg.

Haha und nein, du 

darfst nicht mitspielen, 

weil du ein goldenes 

und ein braunes Auge 

hast! Hahahhaah!!!

Gute Idee!

Warum seid ihr so streng zu meiner 

Schwester! Das ist nicht schlimm, wenn 

man unterschiedliche Augen hat!

Wieso lachen mich alle 

aus, nur weil ich ein gol-

denes und ein braunes 

Auge habe?

Hey, darf ich mit-

spielen? Ich hab‘ Lust 

mit euch zu spielen. 

Bitte!

Wir werden das nie wieder im Leben 

machen!!!Wir entschuldigen uns für 

das, wir gemacht haben!!!

Spielen wir alle 

zusammen.

Z i v i l c o u ra g e  i s t  w i c h t i g  . . .
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N i n o  ( 9 ) ,  M a x i  ( 9 ) ,  J o e l  ( 1 1 ) ,  I l i n c a  ( 1 0 ) ,  M a t t i  ( 1 0 ) ,  A d r i a n a  ( 9 )  u n d  Ta m a ra  ( 1 0 )

Was sind eigentlich Menschen und was 

sind Rechte? Darüber haben wir nach-

gedacht und das ist uns dazu eingefallen: 

Menschen sind Säugetiere, Menschen sind 

Erfinder:innen. Wir können bauen und 

mit Worten sprechen. Wir können arbei-

ten und Geschichten schreiben. Und: Wir 

können aus der Vergangenheit lernen. Zum 

Beispiel haben wir gelernt, dass Menschen 

Rechte haben! Vor allem nach dem Ersten 

und Zweiten Weltkrieg haben wir gelernt, 

dass Menschenrechte aufgeschrieben 

und eingehalten werden müssen. Rechte 

sind unveräußerlich, niemand kann sie 

uns wegnehmen. Rechte sind universell, 

alle Menschen haben sie gleichermaßen. 

Rechte sind unteilbar – man kann nicht 

nur ein Recht haben, sondern alle stehen 

I n  d i e s e m  A r t i ke l  e r f a h r t  i h r  e t w a s 

ü b e r  M e n s c h e n r e c h t e . 

M e n s c h e n  u n d  i h r e  R e c h t e
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uns zu. Menschen haben ein Recht auf Leben. 

Kinder haben ganz besondere Rechte. Sie haben 

ein Recht auf einen Namen. Ein Recht auf best-

mögliche Bildung und Zugang zu Informatio-

nen. Ein Recht auf Freiheit, Sicherheit und freie 

Meinung, auf Spiel, Freizeit, Kunst und Kultur. 

Ein Recht auf Nahrung. Ein Recht auf elterliche 

Fürsorge. Außerdem haben wir ein Recht auf 

eine gesunde Umwelt, frische Luft und Zugang 

zu medizinischer Versorgung. 

Warum ist es wichtig, dass Menschen und vor 

allem Kinder Rechte haben? Wenn wir diese 

Rechte nicht hätten, wären wir in Gefahr und 

wir könnten unsere Kindheit nicht genießen 

und nicht gut leben, uns nicht entfalten und ent-

wickeln. 
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